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Jahresbericht 2022 
Des stiftunGsrats

Endlich aufatmen – nach zwei Jahren, die durch die Co-

vid-19-Pandemie geprägt waren, konnte das von Rütte-

Gut endlich wieder in seiner alten Manier florieren. Es 

war ein regelrechtes Aufblühen nach zwei schwierigen 

Jahren, in denen jedoch alle am von Rütte-Gut beteilig-

ten Menschen ihr Bestes gegeben hatten und den Kopf 

nicht hängen liessen. Mit dem Erlebnistag vom 14. Mai 

liessen die im von Rütte-Gut aktiven Personen, die Stif-

terorganisationen, Freunde und Freundinnen und eine 

grosse Schar interessierter Gäste diese mühselige Peri-

ode hinter sich – wir schauen wieder mit Freude nach 

vorn.

Der Stiftungsrat hat sich im Berichtsjahr am 2. März, 

14. Juni und am 9. November zu drei Sitzungen getrof-

fen. 

Die Schwerpunkte im Berichtsjahr waren:

1. statutarisches
Der Stiftungsrat wählte an der Sitzung vom 2. März Lo-

renz Eugster zu seinem Vizepräsidenten. 

Nachdem der Regierungsrat im Jahr zuvor beschlos-

sen hatte, keine kantonalen Vertreter mehr in den Stif-

tungsrat des von Rütte-Guts zu entsenden, mussten 

unsere Statuten entsprechend geändert werden. Der 

Stiftungsrat beschloss diese Statutenänderung an sei-

ner ersten Sitzung.

2. corona-Pandemie
Mit Erleichterung konnte der Stiftungsrat anfangs Jahr 

zur Kenntnis nehmen, dass das Covid-19-Virus seine 

Wirkung langsam verlor. Die sukzessiven Lockerungen 

der Massnahmen hatte schnell zur Folge, dass bei der 

Betriebsgesellschaft der Buchungsbestand hochschnell-

te. Das ganze Jahr über waren die Räumlichkeiten dann 

gut bis sehr gut ausgelastet. Ein drittes Pandemiejahr 

hätte die Betriebsgesellschaft und damit auch die Stif-

tung wohl kaum verkraften können. An dieser Stelle sei 

allen gedankt, die während der zwei vergangenen Jah-

re an das von Rütte-Gut geglaubt und ihren Beitrag für 

ein gutes Gelingen geleistet hatten.

3. erlebnistag vom 14. Mai 2022
Auf Initiative des Biohofes und des Teams der GmbH 

konnte am 14. Mai der Saisonbeginn mit einem Volks-

fest auf dem Gelände des von Rütte-Guts eröffnet wer-

den. Alle auf dem Gut aktiven Personen, Gruppierun-

gen und Firmen, die Stifterorganisationen und einzelne 

Dorfvereine haben sich mit Herzblut an diesem Fest 

beteiligt. Für Jung und Alt, zum Flanieren und aktiv 

Betätigen, zum Lernen, Hören und Bestaunen, das Pro-

gramm war vollkommen und sogar das Wetter zeigte 

sich von seiner feinsten Seite. Wir durften in der Fol-

ge auch sehr viele positive Rückmeldungen entgegen-

nehmen. Das war ein gelungener Einstieg in die Nach-

Corona-Zeit!

An dieser Stelle sei allen ge-

dankt, die während der zwei 

vergangenen Jahre an das von 

Rütte-Gut geglaubt und ihren 

Beitrag für ein gutes Gelingen 

geleistet hatten.
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4. Gesuch beitragsperiode 2023/24
Anfangs Jahr konnte die Baukommission das Gesuch 

für die Finanzierung von denkmalpflegerischen In-

standsetzungsmassnahmen an den Lotteriefonds des 

Kantons Bern einreichen. Aufgrund unserer Unterlagen 

beschloss der Grosse Rat in der Novembersession, dass 

die Wiederkehrenden Beiträge – leicht erhöht – auch in 

den Folgejahren geleistet werden und für die nächsten 

zwei Jahren Instandsetzungsarbeiten in Höhe von CHF 

217'000 ausgeführt werden können. Das grösste Pro-

jekt ist die Sanierung der Seeufermauer.

5. bau- und sanierungstätigkeit
Bauarbeiten, welche von der Stiftung zu tragen sind, 

wurden angesichts der finanziellen Situation der GmbH 

auf ein Minimum reduziert. 

Die im Berichtsjahr ausgeführten Unterhalts- und In-

standsetzungsarbeiten wurden von der Baukommissi-

on begleitet. Die Projektleitungen oblagen Walter Rey, 

Architekt, und Pascale Akkerman, Landschaftsarchi-

tektin.

Zudem wurde eine Zusammenlegung der verschie-

denen Grundstücke, welche das von Rütte-Gut aus-

machen, und alle der Stiftung gehören, eingeleitet. 

Die notwendigen Dokumente des Nachführungs-

geometers und des Notars sind beim Grundbuch-

amt eingereicht worden.

6. Kulturangebote
Am 9./10. August fand das Open-Air Kino Ciné-

au-lac des Filmkomitees im von Rütte-Gut statt. 

am 20. September und 18. Oktober lud das Netz-

werk Seeland zu zwei naturkundlichen Vorträgen 

ein. Am 24. und 25. November fanden zwei Lesun-

gen statt. 

Dem Stiftungsrat gehören an (Stichtag 31. 12. 2022):

rudolf Käser (Präsident), Lorenz eugster (Vizeprä-
sident), cornelia ehling (Quästorin), Daniel Kopp 
(Vertreter Gemeinde sutz-Lattrigen), christoph 
iseli (Vertreter Pro natura), Martin schwendimann 
(Vertreter berner heimatschutz), christine  
hurni (Vertreterin netzwerk bielersee) sowie  
thomas von burg und Pascal Vollenweider.

ruedi Käser, Präsident des stiftungsrates, februar 2023
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Jahresbericht 2022 
Der bauKoMMission

Zur Vorbereitung konkreter Bauvorhaben, zur Beglei-

tung von baulichen Massnahmen und zur Aufsicht des 

baulichen Unterhalts hat der Stiftungsrat eine Baukom-

mission eingesetzt. 

Sie setzt sich aus folgenden Personen zusammen: 

Martin schwendimann (Vorsitz, stiftungsratsmitglied), 
Manuela Mathys (Geschäftsführerin Gmbh),  
Marcel Dubler (Gemeinderat sutz-Lattrigen) und  
Jürg fäs (Pächter Landwirtschaftsbetrieb). 
Die Baukommission wird fachlich unterstützt durch 

den Architekten Walter Rey (Biel) und die Landschafts-

architektin Pascale Akkerman (Firma Xeros, Bern).

Mit der zu Ende gehenden Beitragsperiode 2019-2022 

wurde der vom Lotteriefonds für diese Periode zugesi-

cherte Betrag von CHF 653'000 bis auf einen Restbe-

trag von CHF 14'409 ausgeschöpft. Die im Berichtsjahr 

ausgeführten Instandsetzungsmassnahmen umfassten 

die Sanierung der Nordfassade des Herrenhauses sowie 

einige Arbeiten im Gebäudeinnern. Im Obergeschoss 

wurde das Blumenzimmer denkmalpflegerisch saniert 

und in der Galerie vitrée der bestehende Holzboden 

geschliffen und geölt. Im Boudoir musste der Holzbo-

den auf Grund seines schlechten Zustandes durch ei-

nen Parkettboden ersetzt werden. Dieser stammt aus 

dem Lager der kantonalen Denkmalpflege. Der seit vie-

len Jahren von der Stiftung beauftragte Architekt Wal-

ter Rey betreute diese Arbeiten. 

Bei den Instandhaltungsarbeiten standen die Park-

pflegearbeiten im Vordergrund. Dazu erfolgte die zur 

Entschlammung des Waldsees periodisch notwendige 

Ausbaggerung im Berichtsjahr. Dank dem aufgelaufe-

nen Saldo im Reservefonds konnte ein Teil der Spazier-

wege saniert werden. All diese Arbeiten oblagen dem 

Landschaftsgärtner Beat Oppliger (Seelandranger, Stu-

den) unter Leitung der Landschaftsarchitektin Pasca-

le Akkerman.

Das Architekturbüro von Walter Rey erstellte das vom 

Lotteriefonds bis Ende 2022 geforderte Unterhaltskon-

zept für das Herrenhaus. Es bildet nun die Grundla-

ge für die fachgerechte Pflege unter Berücksichtigung 

der unterschiedlichen Lebenszyklen der Bauteile. Für 

die Gebäudehülle, die technischen Installationen und 

für sämtliche Räume werden darin alle Kontroll- und 

Unterhaltsmassnahmen für die nächsten Jahre bis Jahr-

zehnte beschrieben. 

Für die Sanierung des Büropavillons der Archäologen 

fanden im Berichtsjahr erste Besprechungen mit dem 

kantonalen Amt für Grundstücke und Gebäude AGG 

statt. Dabei wurde vereinbart, neben der Sanierung die 

weiteren Bedürfnisse des archäologischen Dienstes zu 

ermitteln, um diesem einen langfristigen Verbleib im 

von Rütte-Gut zu ermöglichen. Walter Rey erhielt den 

Auftrag, entsprechende Projektskizzen zu erstellen. 

Das AGG sagte zu, sich an den anfallenden Kosten zu 

beteiligen. 

Das dem Lotteriefonds für die Periode 2023-2026 ein-

gereichte Gesuch um Beiträge an die Instandsetzung 

und die Instandhaltung von Gebäuden und Park wur-

de aus administrativen Gründen auf den Zeitraum 

2023-2024 gekürzt. Es enthält für die beiden Jahre ei-

nen Betrag von CHF 217'000 an die Instandsetzungs-

massnahmen und pro Jahr CHF 150'000 an die wieder-

kehrenden Kosten für Pflege und Unterhalt. 

Der Anschluss an das Fernwärmenetz der Burgerge-

meinde Sutz-Lattrigen ist im Gesuch erst ab 2025 vor-

gesehen, weshalb diese Realisierung verschoben wer-

den muss.

Für die Stiftung ist die Unterstützung durch den Lot-

teriefonds unentbehrlich. Ohne diese Beiträge könn-

te das bundesrechtlich geschützte von Rütte-Gut nicht 

fachgerecht erhalten und weiterentwickelt werden.

Martin schwendimann, Präsident baukommission, februar 2023
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Jahresbericht 2022 
Der betriebsGeseLL-
schaft GMbh 

Was für ein durchwegs stimmiges und schönes Jahr, 

das sondergleichen sucht! Anfangs Jahr deutete noch 

nichts darauf hin, doch bereits im April war das von 

Rütte-Gut ausserordentlich gut reserviert. Die Wochen-

enden im Sommer und im Herbst waren wie früher 

längstens ausgebucht. So fanden Hochzeiten neu auch 

mittwochs und donnerstags statt. Neu hinzu kamen die 

vielen Firmenevents und Feiern, die an Werktagen ge-

fragt waren. 

Und noch nie gab es so viele, ausgiebige Feierlichkeiten 

wie Hochzeiten und Anlässe an Sonntagen. Dies zog 

sich von April bis Oktober durch und die Räumlichkei-

ten waren öfters an vier bis fünf Tagen pro Woche ver-

mietet. Darunter auch Anlässe, bei denen zwei Parteien 

gleichzeitig im Haus feierten. 

Der November übertraf mit 18 Seminaren alles bisher 

Dagewesene. Diese Reservationen gingen kurzfristig 

erst ab Ende August ein. Für uns bedeutete dies, die 

wertvollen Aufträge der Kunden mit der ganzen dazu-

gehörenden Logistik zu koordinieren und zu organisie-

ren, was eine manchmal nervenaufreibende Herausfor-

derung war. 

Für Seminare werden die Räume und der Aussenbe-

reich entsprechend mit Tischen etc. eingerichtet so-

wie liebevoll mit Blumen und Pflanzen aus Wiese und 

Wald dekoriert. Der gesamte Einkauf, die Bestellungen 

der Menüs beim Caterer, das Abholen und Zurückbrin-

gen von Geschirr hat uns – neben der ganztägigen Be-

treuung der Seminar-Teilnehmenden – zusätzlich ge-

fordert. 

Unsere Mitarbeitenden haben hierfür einen wesentli-

chen Beitrag und einen hervorragenden Einsatz geleis-

tet, um teilweise zu ungewohnten Zeiten die Räumlich-

keiten den Mietparteien wieder sauber bereitstellen zu 

können.

Ein leichter Dämpfer ist der Makel, dass 2022 nur we-

nige kulturelle Anlässe stattfanden. Mit dem Erlebnis-

tag Mitte Mai konnte dieser Makel aber bei weitem 

Wett gemacht werden.

Die Tatsache, dass Menschen nach den ungewissen 

Vorjahren wieder ausgiebig feiern wollten, hat uns die-

ses wunderbare und umsatzstarke Jahr gebracht. 

Dankbar schauen wir auf eine hervorragende Zusam-

menarbeit und auf Freundschaften mit Mieterinnen 

und Mietern, den Mitgliedern des Stiftungsrates und 

treuen Gästen zurück. 

ursula harvey und Manuela Mathys,  

Geschäftsführerinnen der betriebsgesellschaft Gmbh, februar 2023

Die Tatsache, dass Menschen 

nach den ungewissen Vorjahren 

wieder ausgiebig feiern wollten, 

hat uns dieses wunderbare und 

umsatzstarke Jahr gebracht. 
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Jahresbericht 2022 
betreutes Wohnen 
unD biobauernhof

betreutes Wohnen
Mit dem Inkrafttreten per 1. Januar 2022 des Gesetzes 

über die Leistungen für Kinder mit besonderem För-

der- und Schutzbedarf (KFSG) vom 3.12.2020, hat-

ten wir – besonders im administrativen Bereich – einen 

sehr turbulenten, unglaublich aufwändigen und ner-

venaufreibenden Start. Im Laufe des Jahres ging es uns 

langsam besser und wir konnten uns vor allem wie-

der unserer Kernaufgabe widmen: Der Betreuung und 

Begleitung von Kindern, Jugendlichen und Erwachse-

nen in unserem Biohofalltag. Viele schöne Fortschritte 

konnten wir in der Entwicklung unserer Bewohner be-

obachten und auch Unterstützung bieten, wenn es ge-

rade nicht so gut ging.

biobauernhof
Wenn fremde Kinder zu Hause «Claudia & Jürg im 

Stall» spielen, ist das für uns ein Zeichen, dass unser 

Tun schon bei den Kleinsten Spuren hinterlässt. Wie 

schön, wenn Eltern mit ihren Kindern zu uns kom-

men und sich das eine oder andere Kind immer näher 

zu den Tieren traut. Der heisse Sommer bescherte uns 

eine tolle Tomaten-, Auberginen- und Zucchetti-Ern-

te. Weniger erfreulich war, dass durch den fehlenden 

Regen das Gras nicht mehr wuchs und so viel weniger 

Winterfutter für die Ziegen eingefahren werden konn-

te. Im Gegensatz zum letzten Jahr konnten wir wieder 

Urdinkel ernten, welcher vom Schlossbeck Nidau zum 

von Rütte Brot weiterverarbeitet wurde.

Das Highlight war der Erlebnistag! Alle «Biohoffreun-

de», Mitarbeitende, Zivis, Familienangehörige packten 

mit an, dass dieser Event zu Stande kam. So viele zu-

friedene und interessierte Gesichter zu sehen war wun-

derbar.

Wir sind jeden Morgen gespannt, was uns der Tag brin-

gen wird, denn es kann vorkommen, dass unser Pro-

gramm schon beim Znüni anders aussieht: Von Stall-

arbeiten, Käseverarbeitung, Arbeiten im Hofladen, 

Betreuung, Besprechungen und gemeinsamen Aus-

tausch bis hin zu gemeinsamen Mahlzeiten, Spiele- 

und Filmabenden – an Abwechslung fehlt es nicht. 

Aber auch Büroarbeit, Sitzungen, Interdisziplinäre Zu-

sammenarbeit gehören dazu – die Tage sind jedenfalls 

ausgefüllt.

Wir hoffen auf ein gutes Jahr, mit wenig Wetterkapri-

olen und freuen uns auf die Realisierung des Wildblu-

menprojekts auf der westlichen Ackerfläche.

claudia Leu und Jürg fäs, biohof von rütte-Gut, februar 2023

Wenn fremde Kinder zu Hause 

«Claudia & Jürg im Stall» spie-

len, ist das für uns ein Zeichen, 

dass unser Tun schon bei den 

Kleinsten Spuren hinterlässt.
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BIlAnz  31.12.2022
Umlaufvermögen Fremdkapital

flüssige Mittel 41'610 43'379 Kurzfristiges fremdkapital

forderungen 129'605 83'000 Darlehen und hypotheken

aktive rechnungsabgrenzung 1'834 6'786 Passive rechnungsabgrenzung

Total 173'049 133'165 Total

Anlagevermögen Eigenkapital

Mobile sachanlagen 1 2'404'316 stiftungsvermögen 01.01.2022

immobile sachanlagen 2'373'110 28'679 Überschuss der erfolgsrechnung

finanzielle sachanlagen 20'000 2'432'995 stiftungsvermögen 31.12.2022

Total 2'393'111 2'432'995 Total

Total Aktiven 2'556'160 2'566'160 Total Passiven

           ERFolGSREcHnUnG  01.01.2022 – 31.12.2022
Aufwand Stiftung Ertrag Stiftung

Verwaltungsaufwand und sekretariat 17'312

ausgaben kulturelle Projekte 16'203 126 ertrag kulturelle Projekte

finanzaufwand 821 1'087 Übrige erträge

Total 34'336 1'213 Total

Aufwand liegenschaften Einnahmen liegenschaften

unterhalt Liegenschaften 29'320 82'027 Mietzinsertrag

Verwaltungsaufwand 6'000 22'329 a.o. beiträge Gebäudeversicherung

Versicherungen und serviceabos 13'209

Liegenschaftssteuern 2'256

hypothekarzinsen 545

Total 51'330 104'356 Total

Aufwand KGS-objekkte Ertrag lotteriefonds

unterhalt Park und Gebäude 171'379 135'000 beitrag Lotteriefonds (wiederkehrend)

instandsetzungsmassnahmen 77'725 77'725 beitrag Lotteriefonds (rahmenkredit)

unterhaltskonzept hauptgebäude 31'500 31'500 beitrag Lotteriefonds (einmalig)

saldo reservefonds 8'776 45'155 entnahme aus reservefonds

Total 289'380 289'380 Total

Total Aufwand 375'046 394'949 Total Einnahmen

Überschuss der Erfolgsrechnung 28'679

Kommentar:
Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Überschuss von CHF 28'679. Der Erfolg ist das Resultat eines Investitionsstopps 

zugunsten einer höheren Eigenkapitalbasis. Der hohe Aufwand beim Unterhalt Liegenschaften ist auf die Hochwasserschä-

den zurückzuführen. Für diese Räumungs- und Sanierungsmassnahmen wurde die Stiftung von der Gebäudeversicherung 

mit CHF 22'329 aus dem Elementarschadenfonds entschädigt. Bei den KGS-Objekten (Objekte im Kulturgüterschutzin-

ventar des Bundes) konnte der Unterhalt durch eine Entnahme aus dem Reservefonds erhöht werden. In diesem Rahmen 

wurden zusätzlich Wege saniert und Reparaturen im Hauptgebäude «Schlössli» ausgeführt. 

Bei den Ausgaben für kuturelle Projekte schlug insbesondere der Aufwand für den Erlebnistag vom 14. Mai zu Buche.

stiftunG Von rÜtte-Gut
JahresrechnunG 2022
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WieDerKehrenDe beiträGe  
(betriebs- und instandhaltungskosten)
In der Leistungsvereinbarung vom 10. Dezember 2018 

mit dem Lotteriefonds des Kantons Bern sind der Stif-

tung von Rütte-Gut in der Beitragsperiode 2019 bis 

2022 jährlich wiederkehrende Beiträge in der Höhe 

von CHF 135'000 für Betriebs- und Instandhaltungs-

kosten der Baudenkmäler und des Landschaftsparks 

(Objekte im Kulturgüterschutzinventar des Bundes, 

KGS) zugesichert. Der Betrag wurde im Berichtsjahr 

vollumfänglich ausgeschöpft. Zudem wurden zusätzli-

che Unterhaltsarbeiten im Park (Wegsanierungen) und 

Reparaturen im Hauptgebäude «Schlössli» mit einer 

Entnahme aus dem Reservefonds finanziert. Der Reser-

vefonds weist per Ende Jahr nun einen Stand von CHF 

8'776 aus.

a.   unterhalt und Pflege des Parks
Für die Pflege des Landschaftsparks und der Umge-

bung des Hauptgebäudes «Schlössli» wurden im Be-

richtsjahr insgesamt CHF 113'540 aufgewendet und 

über die wiederkehrenden Beiträge finanziert. Aus-

serordentlich wurden das Waldseeli entschlammt, die 

Pappeln auf der Badewiese zurückgeschnitten und ein 

Teil der Fusswege mit einem neuen Mergelbelag ver-

sehen.

b.   unterhalt und Pflege der baudenkmäler 
Für die Instandhaltung der Baudenkmäler Hauptge-

bäude «Schlössli» und Pavillon Chinois wurden im 

Berichtsjahr insgesamt CHF 58'032 aufgewendet und 

über die wiederkehrenden Beiträge finanziert. Ausser-

ordentlich wurden die Parkettböden in der Galerie vit-

rée und im Boudoir teilweise ersetzt,  repariert und ge-

schliffen.

c.   betriebskosten und weitere werterhaltende  
 Massnahmen
Über die wiederkehrenden Beiträge werden auch Auf-

wendungen wie Personalkosten (anteilsmässig), Kosten 

für Serviceabonnemente und ein Teil der Betriebskos-

ten finanziert, insgesamt CHF 9'000.

VoM LotteriefonDs Des Kantons bern  
unterstÜtzte ProJeKte unD LeistunGen

inVestitionsrahMen fÜr DenKMaL-
PfLeGerische instanDsetzunGs MassnahMen
In der Leistungsvereinbarung sind der Stiftung von 

Rütte-Gut für die Beitragsperiode 2019 bis 2022 ein-

malig CHF 653'000 für denkmalpflegerische Instand-

setzungsmassnahmenan an den KGS-Objekten Land-

schaftspark und Hauptgebäude «Schlössli» zugesichert. 

Im Berichtsjahr sind diesbezügliche Arbeiten mit Kos-

ten in Höhe von CHF 77'725 ausgeführt worden. Damit 

konnte der für die gesamte Beitragsperiode zugesicher-

te Beitrag bis auf einen Restbetrag von CHF 14'409 aus-

geschöpft werden. Im Berichtsjahr wurde insbesondere 

das «Blumenzimmer» im 1. Obergeschoss des Haupt-

gebäudes «Schlössli» denkmalpflegerisch saniert.

unterhaLtsKonzePt hauPtGebäuDe 
«schLössLi»
In der Leistungsvereinbarung wird die Stiftung von Rüt-

te-Gut aufgefordert, für das Hauptgebäude «Schlössli» 

ein Unterhaltskonzept zu erarbeiten. Das Konzept bil-

det die Grundlage für die fachgerechte Pflege unter Be-

rücksichtigung der unterschiedlichen Lebenszyklen der 

Bauteile. Für die Gebäudehülle, die Innenausstattung, 

die technischen Installationen und die denkmalpflege-

rischen Spezialitäten sind die nötigen Pflegemassnah-

men beschrieben und terminiert. Der Aufwand in Höhe 

von CHF 31'500 für die Konzepterarbeitung wurde mit 

Beiträgen aus dem Lotteriefonds finanziert.
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